
Freitag, 8. September 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 36

Ausstellung und Konzert
Ausstellungserö�nung „Vom Goldschmiedbäuerle 

zum global agierenden Präzisionstechniker“ 
durch Bürgermeister Martin Steiner

Duo Perfetto „Musikalische Edelsteine“
Eintritt: 12,50 € Mitglieder: 8 €

An der Ausstellung teilnehmende Firmen:

Sa. 16.09.2017 • 18.30 Uhr
Rathaus Birkenfeld

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

 in Gräfenhausen 
            am Tag des offenen Denkmals

Gottesdienst 10 Uhr - Michaelskirche

            Danach im Pfarrgarten - Mittagessen mit selbstgemachten Maultaschen,

                     Salatbuffet, Bratwurst, Pommes, Kuchen und Kaffee, Waffeln.

  •  Stündliche Kirchenführung – 
dazwischen kleine Orgelkonzerte

  
  •  Kinderangebot – Rollrutsche, Slackline 

und verschiedene Kleinspiele

 

 Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Gräfenhausen

Sonntag, 10. September 2017
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 09.09.2017:  
■  Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche 47, 

(Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie) Tel. 0 72 31/ 5 87 51 16
Sonntag, 10.09.2017:  
■   VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim, 

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 11.09.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 13.09.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 20.09.2017 flach
Donnerstag, 21.09.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 09.09.2017 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 13.09.2017 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 14.09.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden Sie 
Beileger von

• Fix Getränke  • Sonnenapotheke

• Birkenfelder Balkonwahlkampf

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
31.08.  Biagio Lenin Calderone und Lavinia Jonoval Lopez, 

beide Birkenfeld

Sterbefälle
31.08. Monika Weck geb. Steinbeiss, Birkenfeld, 82 Jahre
01.09.  Gertraut Josefa Ölschläger geb. Schreiner, Birkenfeld, 

86 Jahre

Altersjubilare

In Birkenfeld
09.09. Dieter Hepfer, Schwabstr. 20 80 Jahre
10.09. Hans-Jürgen Bach, Raiffeisenstr. 1 75 Jahre
10.09. Maria Ciccomascolo in d'Antuono,  75 Jahre
 Zeppelinstr. 29
14.09. Erich Krohn, Lärchenstr. 22 80 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
14.09. Maria Janc, Karl-Kircher-Str. 11 75 Jahre
15.09. Paula Eisele, Weinbergstr. 15 90 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 älterer Flügel funktionsfähig

1 Eckcouch mit Sessel
1 Couchtisch

1 Glastisch mit 4 Stühle
1 Schreibtisch mit Rauchglasplatte

1 Küche mit Elektrogeräte
1 neues Blutdruckmessgerät „Boso Medicus Uno“

1 neues Reisebügeleisen mit Ladestation
1 Trainingsgerät-Rückenstrecker-

1 große Eck-Ledercouch mit Sessel
1 Holzschreibtisch

1 Sofa, beige
1 Tischtennisplatte

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
1 Mikrowelle

1 Kleiderschrank hoch u. schmal
1 Teppich

1 Spülmaschine

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen 

Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2. Die Gemeinde ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit

vom 21.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses um 18:00 Uhr im Rathaus Birkenfeld, 
Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 1. OG, Besprechungszim-
mer zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler 
haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 

bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber 
der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-

hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
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herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Birkenfeld, 08.09.2017
gez.
Martin Steiner
Bürgermeister

Betriebsveranstaltung
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
Am Freitag, 15. September 2017, sind sämtliche Dienststellen der 
Gemeinde Birkenfeld anlässlich einer Betriebsveranstaltung geschlos-
sen. Den Notdienst des Bauhofes erreichen Sie unter der Rufnummer 
07231/482000. Wir bitten um Beachtung.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Ferienbetreuung besucht Feuerwehr

Gruppenbild vor dem Tanklöschfahrzeug.

Am Freitag, den 01.09.2017 waren die Kinder der Ferienbetreuung der 
Gemeinde Birkenfeld zu Besuch bei der Feuerwehrabteilung Gräfenhau-
sen. Die 27 Kinder und 3 BetreuerInnen wurden durch den stellv. Ab-
teilungskommandanten Jakob Bauser im Feuerwehrhaus begrüßt. An-
schließend wurden die Kinder auf die verschiedenen Stationen verteilt.

Jugendbetreuer Samuel Becht erklärte den Kindern unter anderem den 
hydraulischen Spreizer.

Hier konnten die Kinder sich im Umgang mit Schläuchen und Strahl-
rohren probieren, das Löschfahrzeug und das Feuerwehrhaus erkunden 
sowie erste Erfahrungen in der Ersten Hilfe und Knoten sammeln.
Nach 2,5 Stunden ging es dann für die Kinder wieder zurück nach Bir-
kenfeld. Wir hoffen der Tag hat allen Kinder Spaß gemacht und eventuell 
können wir ja das ein oder andere Kind in der Kinder- oder Jugendfeu-
erwehr begrüßen.

Die Jugendfeuerwehr ist immer mittwochs (außer Schulferien) von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr für Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt ist in den 
jeweiligen Feuerwehrhäusern. Die Kinderfeuerwehr findet donners-
tags im Feuerwehrhaus Birkenfeld von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr statt. 
Die nächsten Termine der Kinderfeuerwehr können bei per Mail unter
kommandant@ffbirkenfeld.de angefragt werden. (jab/pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Am Freitag, 15. September 2017 bleibt die Bibliothek geschlossen.

Leselernpaten gesucht
Lese- und Sprachkompetenz ist eine zentrale Schlüsselqualifikation für 
eine erfolgreiche Teilhabe im sozialen, gesellschaftlichen und beruflichen 
Leben. Vielen Kindern fehlt diese wichtige Kompetenz.
Die Gemeindebibliothek Birkenfeld hat deshalb seit einigen Jahren in Ko-
operation mit den örtlichen Schulen die Aktion Leselernpaten. Engagierte 
Personen, auch solche die keinen direkten Bezug zu den Schulen haben, 
nehmen sich einmal die Woche für eine Schulstunde Zeit und überneh-
men die Patenschaft für ein Grundschulkind und unterstützen dieses 
beim Lesen. Für diesen Einsatz danken wir an dieser Stelle herzlich!
Trotz des großen Engagements der Ehrenamtlichen gibt es noch viele 
Schüler, die sich über einen Leselernpaten freuen würden. Wenn auch 
Sie Interesse haben, sich einzubringen, würden wir uns sehr freuen!
Am Mittwoch, 20. September 2017 um 17 Uhr findet in der Ge-
meindebibliothek Birkenfeld eine Informationsveranstaltung statt. Dazu 
laden wir alle Interessierten herzlich ein.
Die Bibliothek bittet um kurze Anmeldung unter Tel. 07231.472706 oder 
unter info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Bücher am Abend
Jeder hat Bücher, die er liebt und gerne liest. Um sich über solche aus-
zutauschen, mit anderen Lesebegeisterten einen schönen Abend zu ver-
bringen und sich neue Anregungen geben zu lassen, dazu laden Musik 
aus Dresden, die Buchhandlung Lettera und die Gemeindebibliothek 
herzlich ein. Wir freuen uns auch über neue Gesichter, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Am Donnerstag. 21. September 2017 um 
19:15 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus.

Lesen fängt mit Vorlesen an – Weggepustet
Eine Abenteuergeschichte, in der freche und 
farbenfrohe Illustrationen mit klingenden 
Reimen verknüpft sind. In den Hauptrollen: 
ein paar Pinguine, eine Robbe und ein Eisbär 
namens Hermann auf ihrem unerschrockenen 
Flug vom Südpol in den Dschungel.
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 
Jahren am Mittwoch, 27. September 
2017 von 15-16 Uhr, Anmeldungen ab 
sofort möglich.

NEU: Leseclub für Grundschulkinder
Unser neuer Leseclub ist für alle Kinder im Grundschulalter, die Spaß am 
Lesen haben. Wir lesen euch vor, basteln mal und freuen uns, wenn ihr 
euer Lieblingsbuch mitbringt und den anderen davon erzählt. So kön-
nen wir uns gegenseitig Lesetipps geben. Beim ersten Treffen wollen 
wir uns gemeinsam einen tollen Namen für unsere Gruppe aussuchen.
Deshalb komme am 27. September von 16:30 – 17:30 Uhr zu uns 
in die Bibliothek! Weitere Termine 2017 sind: 25. Oktober und 29. No-
vember.

Der Sinn unseres Lebens

ist der Weg und nicht das Ziel. (Arthur Schnizler)
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Am 9. September:
Samstags-Schadstoffsammlung in Birkenfeld
Am Samstag, 9. September, findet in Birkenfeld auf dem Parkplatz 
an der Jahnstraße / Schwarzwaldhalle von 8 bis 12 Uhr eine Schad-
stoffsammlung statt; darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoff-
röhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie können beim Händler 
zurückgegeben werden) und alte Medikamente (sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen). (enz) 

Aktion „Gläserne Produktion“ am 10. September:
Weinwandertag in Keltern
Anlässlich der Wahl der Kelterner Weinkönigin und im Rahmen der Ak-
tion „Gläserne Produktion“ findet am 10. September der alljährliche 
Kelterner Weinwandertag statt. Auftakt ist um 11 Uhr zur ersten Wan-
derung mit Bürgermeister Steffen Bochinger und der neuen Weinköni-
gin. Begonnen wird an der Kelter in Ellmendingen. 
Die Strecke führt abwechslungsreich durch die herrliche Reblandschaft 
bis nach Dietlingen. Am Weg befinden sich elf Verpflegungsstände von 
Weingütern und Direktvermarktern aus der Gemeinde, an denen heimi-
sche Weine und verschiedenste, regionale Spezialitäten zur Verkostung 
angeboten werden. Wem der Weg auf die Weinberghöhen zu beschwer-
lich ist oder wer die Wanderstrecke abkürzen will, kann an den Bushal-
testellen zwischen Ortsmitte Dietlingen und Ortseingang Ellmendingen 
einen Pendelbus benutzen, der zehn der elf Stationen anfährt. Es wird 
empfohlen, bereits ab Pforzheim mit dem Bus anzureisen, da der Pen-
delbus dann im Ticket enthalten ist. (enz)

Einschulung ab dem 11. September

Breites Angebot an den Berufl ichen Schulen
in Mühlacker
Ab dem 11. September geht es los: Dann nehmen auch die Ferdinand-
von-Steinbeis- (FvSS) und die Georg-Kerschensteiner-Schule (GKS) in 
Mühlacker die Schüler für das Schuljahr 2017/2018 auf. Dazu gehören 
neben der „klassischen“ Berufsschule auch die Berufskollegs sowie das 
Wirtschafts- und das Technische Gymnasium.
Für die meisten Schüler beginnt der erste Schultag am Montag, 11. Sep-
tember, ab 8 Uhr. Lediglich für einige Auszubildende in Metall verarbei-
tenden Betrieben ist dies der Mittwoch, 13. September. Die VAB-Klassen 
starten am 12. September, die Sonderberufsschule am 15. September. 
Die genauen Uhrzeiten stehen auf den Internetseiten der beiden Schu-
len (www.gks-muehlacker.de bzw. www.fvss-muehlacker.de). Der richti-
ge Raum kann Aushängen im Eingangsbereich der Schulen entnommen 
werden. Mitbringen müssen die Schülerinnen und Schüler Schreibunter-
lagen sowie den Ausbildungsvertrag oder eine Ausbildungsbestätigung 
des Betriebes, woraus der Ausbildungsberuf und die Dauer der Ausbil-
dung ersichtlich sind. Beide Schulleiter weisen außerdem darauf hin, 
dass bei unentschuldigter Abwesenheit am ersten Schultag der Schul-
platz verloren gehen kann. (enz)

„Gläserne Produktion“ am 17. September:
„Walking-Weinprobe“ in den Kelterner Weinbergen 
Im Rahmen der „Gläsernen Produktion findet am Sonntag, 17. Sep-
tember, in Keltern wieder eine Weinbergführung der besonderen Art 
statt: eine „Walking-Weinprobe“ des Weingut Rüdigers. Gestartet wird 
um 13 Uhr mit einem Gläschen Secco. Anschließend führt Weinbau-
ingenieur Jens Rüdiger in die Kelterner Weinberge, wo die Teilnehmer 
spannende Ausführungen zur Vegetation und Arbeit im Weinberg erwar-
ten. Unterwegs können sie gute Tropfen verkosten und sich mit einem 
kleinen Imbiss stärken. Treffpunkt für die Tour ist der Parkplatz beim 
Pavillon oberhalb der Hütte des Obst- und Gartenbauvereins Keltern-
Dietlingen. Die Kosten belaufen sich auf 29 Euro pro Person. Erforderlich 
sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Um Anmeldung direkt 
beim Weingut Rüdiger unter Telefon 0157 77923536 oder per E-Mail an 
info@ruedigers-weinwelt.de wird gebeten.  (enz) 

Ausstellungseröffnung am 18. September im Landratsamt:
„Metall – Es ist nicht alles Gold was glänzt“
„Metall – Es ist nicht alles Gold was glänzt“ lautet der Titel einer Ausstel-
lung in der Eingangshalle des Landratsamts, die am Montag, 18. Sep-
tember, um 18 Uhr von Landrat Karl Röckinger und Pforzheims Kul-
turbürgermeisterin Sybille Schüssler eröffnet wird. Die Kunsthistorikerin
Regina M. Fischer führt in die Ausstellung ein.
Im Rahmen des Jubiläumsjahrs hat Fischer im Auftrag des Kulturamts 
der Stadt Pforzheim eine dreiteilige Ausstellungsreihe entwickelt. Für 
den zweiten Teil wurden Firmen aus den Bereichen Metallverarbeitung, 
Dental- und Medizintechnik sowie Schmuck und Edelsteine gebeten, ihre 
Produkte ins Zentrum eines künstlerischen Entwurfsprozesses zu stellen. 
Entstanden ist eine Schau mit Werken bedeutender Künstler, die sich zum 
Beispiel mit winzigen Stents oder mit Brackets auseinandergesetzt und 
daraus Skulpturen oder andere Objekte entwickelt haben. 
Anmeldungen für die Eröffnung nimmt Andrea Schumacher unter Telefon 
07231 308-9370 oder per E-Mail an andrea.schumacher@)enzkreis.de  
bis 12. September entgegen.
Besichtigt werden kann die Ausstellung bis einschließlich Freitag, 
13. Oktober, zu den üblichen Öffnungszeiten des Landratsamtes: mon-
tags von 8 bis 12:30 Uhr, dienstags von 8 bis 12:30 Uhr und von 13:30 
bis 18 Uhr, donnerstags von 8 bis 14 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr.
 (enz) 

„Lust statt Frust – Kochen mit Spaß!“ – Kurs für das 
Kochen bei kleinem Geldbeutel
Ab Mittwoch, 20. September, bieten das Landratsamt und die 
Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis einen zwölfwöchigen „Einfach-ko-
chen-Kurs“ an. Der Kurs, der vorrangig für Alleinerziehende, junge Men-
schen und Langzeitarbeitslose gedacht ist, umfasst zwölf Unterrichtsta-
ge und findet jeden Mittwoch von 9 bis 12:30 Uhr in der Lehrküche 
der Volkshochschule in Pforzheim, Zerrennerstraße 29, statt.
Im Kurs erfahren die Teilnehmenden, dass frische Kost und gute Ernäh-
rung nicht teuer sein müssen: Durch die Praxis bekommen sie Routine 
im Backen, in der Zubereitung von Mittagsmahlzeiten und Snacks. An 
jedem Kurstag wird zum Abschluss gemeinsam gegessen. Zusätzlich 
gibt es viele Informationen, um sich im „Lebensmittel-Dschungel“ bes-
ser zurechtzufinden. 
Die Kursgebühr beträgt 72 Euro. SGB-II-Leistungsempfänger/innen zah-
len lediglich 12 Euro anteilige Lebensmittelkosten. Anmeldungen nimmt 
das Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 308-1800 entgegen. Fra-
gen beantwortet Mira Neuß unter 07231 308-1816 oder per E-Mail an 
Mira.Neuss@enzkreis.de. (enz) 

Ab November 2017
Ausbildung „Landwirtschaft im Nebenerwerb“ 
Ab November 2017 bietet das Landratsamt Calw einen neuen Kurs 
an der Fachschule für Landwirtschaft in Nagold an: Landwirte, die ihren 
Betrieb im Nebenerwerb bewirtschaften, bisher aber noch keine Aus-
bildung in diesem Beruf absolviert haben, können dort eine landwirt-
schaftliche Zusatzqualifikation oder den Berufsabschluss erwerben.
Eine Informationsveranstaltung findet am 14. September um 18:30 
Uhr im Berufsschulzentrum Nagold statt. Die Ausbildung dauert einein-
halb Jahre. Teilnehmen können Landwirte mit abgeschlossener außer-
landwirtschaftlicher Berufsausbildung, die auf dem elterlichen oder ei-
nem anderen Hof mitarbeiten oder den eigenen Betrieb bewirtschaften.
 (enz) 

Äpfel und Birnen sind Mangelware im Enzkreis –
Obstvermittlung über die Streuobstwiesenbörse in 
diesem Jahr besonders wichtig
Mitte April versprachen die in Vollblüte stehenden Obstbäume noch 
reichen Erntesegen für den Herbst. Der dann folgende massive Spät-
frost sorgte jedoch großflächig für ein Absterben der Obstbaumblüten. 
Dadurch sind viele Streuobstwiesen im Enzkreis in diesem Jahr zu ap-
fel- und birnenfreien Zonen geworden. Für viele Obstbaumbesitzer be-
deutet dies, dass weder Früchte zum Verzehr noch zur Saftbereitung zur 
Verfügung stehen.
Erfreulicherweise hat der Frost jedoch nicht überall zugeschlagen: Immer 
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wieder finden sich reichlich tragende Apfel- und Birnbäume in den Baum-
wiesen. Obstbaumbesitzer, die ihre Bäume nicht abernten können oder 
einen Teil der Früchte abgeben möchten, werden in diesem Jahr beson-
ders gebeten, einen Blick auf www.enzkreis.streuobstwiesen-boerse.de 
zu werfen.
„Auf unserer Streuobstwiesenbörse findet sich ganz sicher eine passen-
de Suchanzeige“, ist Obstbauberater Bernhard Reisch sicher. Er macht 
aber auch deutlich: „Noch besser ist es, wenn Anbieter von Früchten 
eine kostenlose Angebotsanzeige in die Börse einstellen.“ Insbesondere 
Familien seien sehr dankbar, wenn sie Früchte zur Saftbereitung erhal-
ten können.  (enz) 

Äpfel sind in diesem Jahr selten wie nie und deswegen in der Streuobst-
wiesenbörse des Enzkreises sehr gesucht. (enz) 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
Ab 12. September, in der Stadtbücherei:
■ Ausstellung „Fair denken & kreativ handeln – 
Konsum mit Köpfchen“
Im Rahmen der Reihe „Enzkreis erleben“ und anlässlich der Energie-
wendetage und der Fairen Woche zeigt das Amt für Umweltschutz der 
Stadt Pforzheim ab Dienstag, 12. September, in der Stadtbücherei 
Pforzheim eine Ausstellung zum Thema „Fair Trade“. Für nähere In-
formationen steht Luisa Demmerle vom Amt für Umweltschutz unter 
Telefon 07231 39-1445 oder per E-Mail an Luisa.Demmerle@stadt-
pforzheim.de zur Verfügung. Die kostenlose Ausstellung kann jederzeit 
während der Öffnungszeiten der Stadtbücherei besucht werden.  
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Forum 
21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt worden ist und bis 

Anfang Dezember ein kreisweites Programm zu Landschafts-, 
Naturschutz-, Kultur und Umwelt-Themen 
bietet. Viele Initiativen und Vereine haben 
sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis 

zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im 
Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. 
Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/
forum-21 zu finden.  (enz) 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am
Donnerstag, 14. September 2017, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 
13.20 – 15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) 
statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich!
Bitte telefonisch unter der Nummer 07231/9314-20 oder über das In-
ternet: www.deutsche-rentenversicherung-bw.de ➝ Service ➝ online 
Dienste ➝ Termine vereinbaren ➝ Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterla-
gen und den Personalausweis mitzunehmen.

Schulabgänger 2018 aufgepasst:
„Kluge Köpfe für die Rente“ gesucht
(DRV BW) „Kluge Köpfe für die Rente“ sucht die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Ausbildungs- und Stu-
diengänge: Bis zum  15. Oktober 2017 können sich Schülerinnen und 
Schüler um einen der rund 100 Studien- und Ausbildungsplätze bei dem 
gesetzlichen Rentenversicherungsträger bewerben.
Abiturienten und Absolventen mit Fachhochschulreife können die drei-
jährigen Studiengänge entweder zum Bachelor of Laws – Rentenver-
sicherung (Beamte gehobener Dienst) oder zum Bachelor of Science 
– Studiengang Wirtschaftsinformatik wählen. Schülerinnen und Schü-
ler mit mittlerem Bildungsabschluss werden für die Ausbildungsgänge 
zur/zum Sozialversicherungsfachangestellten oder zur/zum Kauffrau/
Kaufmann für Büromanagement gesucht. Je nach Ausbildungsgang und 
-jahr bekommen die Nachwuchskräfte bis zu 1.170 Euro Ausbildungs-
vergütung im Monat.
Derzeit absolvieren 301 junge Menschen bei der DRV Baden-Württem-
berg eine Ausbildung. Geschulte Trainerinnen und Trainer arbeiten mit 
den Auszubildenden und Studierenden in kleinen Teams zusammen. Die 
Ausbildung ist alles andere als theoretisch: Projekte, Beratungssituati-
onen und Erkundungen - zum Beispiel in Rehakliniken - sorgen für Pra-
xisnähe und Abwechslung.
Nach bestandener Prüfung werden die Nachwuchskräfte in der Regel 
in Dauerarbeitsverhältnisse übernommen. Gearbeitet wird dann in den 
Regionalzentren und Außenstellen, die übers ganze Land verteilt sind. 
Generell bietet die DRV Baden-Württemberg als großer Arbeitgeber sei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zahlreiche Vorteile wie flexible 
Arbeitszeiten, gute Sozialleistungen und die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf.
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfahren 
finden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuerdierente.de 
und unter www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente. Schwerbehin-
derte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt.
Die DRV Baden-Württemberg ist mit rund 3.600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern einer der größten Regionalträger der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Sie betreut rund 6,6 Millionen Rentenversicherten 
in Baden-Württemberg und zahlt  jeden Monat an rund 1,5 Millionen 
Menschen Rente aus. In allen Fragen rund um Versicherung, Rente, Al-
tersvorsorge oder Rehabilitation ist sie der richtige Ansprechpartner.

Enzkreiskliniken – DemenzZentrum
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Gesprächskreis für Angehörige
von Menschen mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 19. 
September 2017 von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bach-
str. 32, Dietlingen statt. 
Thema: Der „Ambulante Hospizdienst westlicher Enzkreis“ - 
Frau Heidi Kunz, Palliativfachkraft und Einsatzleitung, stellt 
ihre Arbeit vor: Einsatzmöglichkeiten und Angebote der am-
bulanten Hospizarbeit.
Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene Angehörige in 
die parallel stattfindende Betreuungsgruppe mitkommt. Weitere Infor-
mationen sind beim DemenzZentrum unter der Telefonnummer 07236/ 
130 508 erhältlich.

      Gönne dir auch Ruhe,

             denn in Ruhe kommst du wieder zu dir,

       sammelst Kraft, bist ausgeglichen,

                    strahlst und lässt alle teilhaben.

                                        (Bruno S. Sörensen)


